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Aktuelles von der Vorstandschaft!
Zum Ende des Jahres 2017 möchten wir einerseits zurück­
blicken auf ein ereignis- und arbeitsreiches Jahr 2017 und zum 
anderen eine Vorausschau auf die vielen vor uns liegenden 
Aufgaben machen.

Herzlichen Dank an alle Mitglieder, die uns bei der einen oder 
anderen Aktion auf dem Sportgelände und in der Turnhalle/im 
Sportheim tatkräftig unterstützt haben. Nur durch diesen 
Einsatz können wir unser tolles Sportgelände in Schuss halten 
und weiterentwickeln. 

Herzlichen Dank an alle Übungsleiter, Trainer, Betreuer, Platz­
warte, usw. Ihr macht durch euren Einsatz den sportlichen 
Betrieb beim SVB erst überhaupt möglich. Und natürlich auch 
herzlichen Dank an meine Vorstandskollegen und den 
Mitwirkenden im Vereinsausschuss. Stundenlange Sitzungen und sehr viel Arbeit im Hintergrund 
zeichnen diese Tätigkeiten aus. 

Wir haben noch sehr viel vor! Ob es die Errichtung des Funktionsgebäudes ist, voraussichtlich 
im Frühjahr 2018, oder die konkreten Planungen für ein nachhaltiges, energiesparendes Betreiben 
unserer Sportanlagen und des Sportheims sind, das wird uns weiterhin sehr stark in Anspruch 
nehmen. Die Unterstützung und Förderung unserer Jugendbereiche liegt uns sehr am Herzen, 
als auch natürlich der sportliche Erfolg aller Mitglieder und Abteilungen.

Aber nur mit eurer tatkräftigen Unterstützung werden wir die vor uns liegenden Heraus­
forderungen meistern können. Wir freuen uns auf eure Mithilfe. Wenn alle zusammenlangen  
und vielleicht auch nur ein kleines Stück zum Erfolg unseres Vereins beitragen, werden wir  
mit Sicherheit weiterhin viel Freude mit unserem SVB haben.

Mit sportlichem Gruß,

Klaus Mühlbacher – 1. Vorstand –

Ansprache 1. Vorstand

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Fachmann für alle Heizungsanlagen 

 
 Kapell-Leite 7 – 90579 Langenzenn- Tel. 09101/2492 – Fax 09101/6825 

 
 Planung – Montage – Kundendienst 

 Solaranlagen und Photovoltaik 
 Pellet- und Holzhackschnitzelkessel 
 Wärmepumpen und Klimageräte 
 Modernisierung von Heizungsanlagen 
 Badeinrichtung mit Badmöbeln 

 

Unsere Qualifikationen für Sie als Sicherheit: 
• Zugelassener Fachbetrieb für Gasanlagen 
• Zugelassener Fachbetrieb für Heizölanlagen 
• Qualifizierte Kundendienstmonteure mit Facharbeiterbrief 
• 24-Std.Notdienst an 365 Tagen im Jahr zuverlässig durch  
          3 Kundendienstmonteure im Wechsel 
• Sicherheit durch langjährige Erfahrung – Fachbetrieb seit 40 Jahren 
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Abwechslungsreiche Weihnachtsfeier in den „Brennereistuben“
Die Gesamtweihnachtsfeier führte uns dieses Jahr schon eine Woche vor dem ersten Advent nach 
Wilhelmsdorf in die Brennereistuben. Aufgrund der Wetterlage ist der vorabendliche 
Weihnachtspaziergang buchstäblich ins Wasser gefallen. Das tat der Stimmung der schon vorab 
Anwesenden allerdings keinen Abbruch. Sie bedienten sich dennoch am schon bereitstehenden 
„Hiefer Dynamite“.

Der Saal füllte sich zusehends und war mit ca. 170 Gästen gut besetzt. Diese konnten sich auf ein 
buntes Programm freuen.

Nach der Begrüßung durch den Vorstand Klaus Mühlbacher bezauberten die Phantissimos mit der 
Premiere ihres Weihnachtstanzes die Anwesenden. Nach dieser weihnachtlichen Einstimmung wurde 
die Stimme zum ersten gemeinsamen Lied „Lasst uns froh und munter sein“ erhoben, ehe die 
Phanteenies mit ihrem Tanz „Sailor Moon im Weihnachtsdress“ die Zuschauer begeisterten. Es folgten 
die Berichte und Ehrungen der Fußball-Jugend, sowie der Fußball-Damen.

Nach einer kurzen Umbaupause hatten jeweils zwei Vertreter jeder Abteilung die Möglichkeit beim 
„SVB-Weihnachts-1,2 oder 3“ einen 50 €-Verzehrgutschein für das Sportheim zu erspielen. 
Die Vertreter der Fußball-Herren zeigten bei den 
12 Fragen rund um den Verein und um Weihnach­
ten ihr ganzes Wissen und konnten den Sieges­
preis zur Freude ihrer Abteilung entgegennehmen.

Mit den Ehrungen der Fußball-Herren für Spieler 
die schon 100, 200,400 oder gar 500 Spiele für den 
SVB absolvierten, ging es direkt weiter. An dieser 
Stelle wurde auch nicht vergessen, den vielen 
stillen Helfern im Hintergrund zu danken. 
Nachfolgend stellten die Phanteenies bei ihrer 
Version des Cup-Songs nicht nur ihre Stimmen 
sondern auch ihre Geschicklichkeit und ihr 
Taktgefühl unter Beweis. Rhythmisch unterstützt wurden sie dabei vom Zirkeltraining.

Weihnachtsfeier 2017 Erstmalig wurden in diesem Jahr auch langjährige 
Tänzerinnen der Phanteenies und der Phantasia 
geehrt. Bemerkenswert, dass fast alle Phanteenies 
schon 10 Jahre dabei sind.

Auch die Basketball-Abteilung führte zum ersten Mal 
Ehrungen durch. Grundlage für die Ehrungen beim 
Basketball sind die Anzahl der Spiele auf der einen 
Seite, aber auch die Anzahl der erspielten Punkte. So 
wurden trotz des erst fünfjährigen Bestehens der 
Abteilung schon Spieler für 40 Spiele, aber auch für 
über 400 erzielte Punkte für den SVB geehrt.

Im Anschluss gaben die „Hiefer Goldkehlchen“ voller Inbrunst die Weihnachtsevergreens „Jingle 
Bellls“ und „Feliz Navidad“ zum Besten. Nach dem gemeinsamen Abschlusslied „O du fröhliche“ 
beendete unser Vorstand den offiziellen Teil des Abends.

Das VA-Team bedankt sich bei allen, die zum Gelingen dieses schönen Abends beigetragen 
haben.
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1. Mannschaft

Hallo Fußballfreunde,
nach den ersten fünf Spielen und der Tabellenführung folgte ein eher 
mageres Spiel gegen die SpVgg Nürnberg, in welchem wir uns mit 1:1 
Unentschieden zufriedengeben mussten.

Eine Woche später folgte dann das lang ersehnte Spitzenspiel gegen den 
SV Gutenstetten. Schnell gerieten wir mit 0:1 ins Hintertreffen, doch unsere 
Jungs kämpften sich zurück und gingen sogar mit 1:2 in Führung. Doch am 
Ende spielte die Spitzenmannschaft der Kreisliga zu abgeklärt und gewann 
verdient mit 3:2.

Diese Niederlage konnte allerdings schnell überwunden werden und man erkämpfte sich bei einer 
starken Mannschaft aus Poppenreuth ein 1:1 und somit einen weiteren Punkt gegen ein Topteam.

Gegen Johannis 88 wurde sich viel vorgenommen, allerdings zeigte niemand auf dem Feld an 
diesem Samstag auch nur ansatzweise Normalform und so verlor man das Spiel völlig zurecht mit 
2:0 und es sollte so weitergehen, denn auch in Eibach spielte man nicht mit der letzten Kraft und 
dem besten Engagement und verlor auch hier mit 1:2.

Doch nur eine Woche später war wieder eine andere Mannschaft auf dem Feld, man kämpfte, biss 
sich in die Zweikämpfe und besiegte einen extrem starken Aufsteiger aus Wacker mit 1:3 und holte 
endlich mal wieder 3 Punkte.

Auch im Spiel danach gegen den Absteiger aus Burgfarrnbach zeigte die Mannschaft Kampfgeist 
und erzielte in letzter Minute den 1:1 Ausgleich per Elfmeter.

Doch dieses Spiel war der Knackpunkt der bisherigen doch erfolgreichen Saison. Man verlor mit 
Christian Schottenhamml eine elementare Stütze im Sturm bis zur Winterpause, als dann beim 1:1 
in Fischbach auch noch Patrick Raab für den Rest der Vorrunde ausfiel, stand die Mannschaft ohne 
Ihre beiden Toptorjäger da.

Dies sah man bereits beim nächsten Spiel gegen Boxdorf, welches man ohne wirkliche Torchance 
1:3 verlor. Auch beim SC Germania hatte man keine Offensive Durchschlagskraft und legte dem 
Gegner zusätzlich auch noch 3 Tore auf, um danach ohne Punkte nach Hause zu fahren.

Nicht nur die Vorrunde, sondern auch die Tätigkeit von Michael Lauth als Trainer und Torwart der  
1. Mannschaft war nun vorbei. Man sah auf beiden Seiten ein, dass die Mannschaft neue Impulse 
brauchte und trennte sich noch vor dem Beginn der Rückrunde. Hier nahm Johannes Krause, 
Trainer der 2.Mannschaft, die Herausforderung vorerst bis zur Winterpause an. Seine Aufgaben 
bei der 2.Mannschaft übernahm Dennis Tostmann. Vielen Dank dafür Männer.

Der Beginn der Rückrunde mit dem ersten Spiel gegen die DJK Falke sollte ebenfalls zeigen, dass 
die Rückkehr etablierter Stammkräfte dringend notwendig ist. In einer schwachen zweiten Hälfte 
verspielte man die Punkte und verlor mit 5:1. 

Die weiteren Spiele gegen Eyüp Sultan, den TSV Markt Erlbach und dem Post SV Nbg fielen dem 
Wetter zum Opfer, so dass rechtzeitig zur Weihnachtsfeier am 25.11. die Winterpause eingeleitet 
wurde. So überwintern wir mit 20 Punkten auf den 10. Tabellenplatz der Kreisliga 2.

Nun wünschen wir allen Familien eine ruhige und besinnliche Weihnachtszeit und ein guten Rutsch 
in das Jahr 2018. Auf schnelle Genesung der Verletzungen und bleibt gesund.

Berichte aus der Fußballabteilung 2. Mannschaft

Wir grüßen von ganz hinten
Nachdem wir in den letzten Wochen einige deutliche Niederlagen einstecken mussten 
sind wir leider im Tabellenkeller der A-Klasse 9 angekommen. Gegen die Teams aus 
Burgfarrnbach, Emskirchen, Hagenbüchach konnten wir wenig ausrichten und hatten 
das Pech mit dem zu diesem Zeitpunkt punktlosen TSV Zirndorf 2 auf eine Mannschaft 
zu treffen, die aufgrund der Spielterminierungen mit einer deutlich verstärkten Truppe 
bei uns antreten zu können. Einen Stürmer wie Zirndorf in diesem Spiel der in den 
vergangenen Jahren regelmäßig über 20 Buden erzielt hat haben wir halt leider nicht 
und dann wird es einfach schwer mitzuhalten. In Weiherhof gab dann aus Personalnot 
unser 2. Vorstand Harry Wolf sein A-Klasse 9 Debüt im Tor, da sonst ein Feldspieler ins Tor gehen hätte müssen. 
In Sack wiederum zeigten wir dann unter der Leitung vom neuen Coach Dennis Tostmann eine gute Leistung 
und mussten unnötig in der Schlussphase noch den 1:1 Ausgleich hinnehmen. 2 Punkte mehr auf dem Konto 
hätten uns gutgetan. Dennoch haben wir noch alle Möglichkeiten in der Rückrunde (die Spiele gegen Vach 2 
und Mausdorf fielen ja dem Wetter zum Opfer) zu punkten und wollen alles geben drin zu bleiben. 

Berichte aus der Fußballabteilung

Holzbau Scheuerpflug GmbH
Wir fertigen für Sie nach Ihren Wünschen:
Dachstühle, Carports, Balkone, Holzterrassen, Vordächer
Unser seminargeschultes Team verlegt oder baut ein:
Parkettböden jeder Art und Velux-Dachflächenfenster

Mehr Info und Bilder im Internet:
www.holzbau-scheuerpflug.de
Hubertusstraße 3 · 90579 Langenzenn/Keidenzell
Tel. 0 91 01/68 29 · Fax 99 74 51

Wir lösen auch Problemfälle,
bei uns steht der Kunde im Vordergrund!
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Berichte aus der Fußballabteilung Damen

Wenn du kein Glück hast  
kommt meistens auch noch Pech dazu…
 
Unsere Damen sind in die neue Saison gestartet. Leider verlief der Auftakt eher 
durchwachsen. Wir konnten keines der ersten sechs Spiele gewinnen. Ein Problem 
des ersten Saisondrittels bestand insbesondere darin, dass wir keine Kontinuität  
auf der Torwartposition finden konnten. Dies führte dazu, dass wir uns auch nicht gut auf den 
anderen Positionen einspielen konnten. Nichtsdestotrotz waren wir bei sämtlichen Spielen 
mindestens auf Augenhöhe und haben die Spiele zumeist durch schwache 10 Minuten verloren. 

Die Mannschaft ist gewillt an ihren Schwachpunkten zu arbeiten. Aus diesem Grund haben wir ein 
detailliertes Videostudium gemacht und individuell Fehler angesprochen und die Trainingsinhalte 
entsprechend angepasst.

An dieser Stelle nochmal ein dickes Dankeschön an Flo Sperber und Florian Kesselring von 
Glühbirne.de, welche uns tolle neue Trikots gesponsert haben. Mit den neuen Trikots können wir 
uns wirklich sehen lassen.

Aber nicht nur unsere Trikots sind neu. Das komplette Team freut sich sehr darüber Maja Innocente 
als Neuzugang begrüßen zu dürfen. Maja hat sich toll ins Team integriert und glänzt bereits als beid­
füßiger Goalgetter vorne in der Spitze.

D A M E N

Falls auch du Lust hast ein Teil unseres Teams zu werden  
und mindestens 15 Jahre alt bist, dann besuche uns jeden Mittwoch um 19:00 Uhr 
in Burggrafenhof. Denn: „Damenfussball ist wie Herrenfussball – nur hübscher“

Eure Trainer Chris und Mike 

Metzgerei Eberlein
Seit 1890
– Bekannt durch Qualität –

Feinste Fleisch- und  Wurstspezialitäten
aus eigener Herstellung

• Feinkost
• Fränkische Spezialitäten
• Party- und Plattenservice
• Eigene Schlachtung

Denkmalplatz 3 · 90579 Langenzenn
Telefon (0 91 01) 99 03 93 · Fax (0 91 01) 16 64
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Berichte aus der Fußballabteilung Alte HerrenBerichte aus der Fußballabteilung Alte Herren

Spielberichte der AH September bis Oktober 2017

Spiel bei SF Laubendorf am 15.09.2017

Beim Kerwarückspiel in Laubendorf trafen zwei engagierte AH-Mannschaften aufeinander. Es 
entwickelte sich ein intensives Spiel, indem die SF Laubendorf in der 9. Minute nach einem schlecht 
geklärten Eckball in Führung gehen konnte. Auch der SVB hatte einige Chancen, konnte sich aber 
nicht entscheidend durchsetzen. In der 38. Minute erhöhte Laubendorf auf 2:0 durch einen Treffer 
fast von der Torauslinie.

In der zweiten Halbzeit stemmte sich der SVB gegen die Niederlage und spielte fast ständig auf das 
Tor der Hausherren. Allerdings scheiterte man entweder an den Abwehrbeinen des Gegners oder 
am eigenen Unvermögen. Lediglich Martin Dünnbier konnte auf Pass von Gunter Heubeck auf 2:1 
verkürzen. Bei einigen Kontermöglichkeiten der Hausherren zeigte Udo Hammerschick im Tor seine 
Klasse und verhinderte eine höhere Niederlage. Somit blieb es beim 2:1 Sieg von Laubendorf.

Spiel beim TSV Markt Erlbach am 27.09.2017

Im vorverlegten Spiel in Markt Erlbach begann der SVB stark und hatte bereits nach 2. Minuten die 
erste Torchance. Der SVB spielte mutig nach vorne und Stephan Weißer erzielte nach einem Solo im 
gegnerischen Strafraum das 0:1. Danach wurde das Spiel ausgeglichener und der TSV Markt Erlbach 
kam besser ins Spiel. Nach 22. Minuten erzielte Udo Hammerschick mit einem direkten Freistoß das 
0:2 für den SVB. Dies war offensichtlich ein Weckruf für den heimischen TSV Markt Erlbach, denn 
ab diesem Zeitpunkt übernahm dieser das Spiel. Der SVB konnte sich mehrfach bei Torwart Michael 
Molle bedanken, der teilweise Schüsse aus kürzester Distanz abwehren konnte. In der 34. Minute 
war er jedoch chancenlos, als Markt Erlbach nach einem Konter zum 1:2 verkürzte.

Der TSV Markt Erlbach kam engagiert aus der Pause und Torwart Michael Molle musste wiederum 
mehrfach eingreifen um den Ausgleich zu verhindern. Nach zehn Minuten in der zweiten Halbzeit 
befreite sich der SVB und Stephan Weißer traf in der 54. Minute mit einem Schuss aus 20 Metern 
zum 1:3. Kurz darauf spielte Stephan Weißer Marin Dünnbier frei und dieser erhöhte auf 1:4. Der 
SVB hatte danach das Spiel im Griff und Stephan Weißer erzielte kurz vor seiner Auswechslung 
noch das 1:5. Nach einem Solo traf Martin Dünnbier kurz vor dem Ende noch zum 1:6 Endstand für 
den SVB.

Spiel beim TSV Wachendorf am 04.10.2017

Das Spiel begann ausgeglichen, jedoch erzielte der TSV Wachendorf bereits nach 10. Minuten 
nach einem schnellen Konter das 1:0. Eine Minute später konnte sich Klaus Wening nach Pass von 
Klaus Fierus auf der linken Seite durchsetzen und erzielte das 1:1. 3 Spielminuten später erzielte 
Wachendorf nach einem Fehlpass im Mittelfeld wieder die Führung zum 2:1. Der SVB war geschockt 
und Wachendorf gelang in der 22. Minute das 3:1. Zwar hatte der SVB dann einige gute Chancen, 
konnte aber vor der Halbzeit keinen Treffer mehr erzielen.

In der zweiten Halbzeit spielte Wachendorf dann ausschließlich auf Konter und Torwart Udo 
Hammerschick konnte mehrfach einen höheren Rückstand für den SVB vermeiden. Schließlich 
fand der SVB doch noch ins Spiel zurück und Stephan Weißer drehte mit einem Hattrick von der 
58.  bis zur 65. Minute das Spiel. Den Endstand zum 5:3 markierte abschließend Martin Dünnbier.

Spiel gegen den TV Dietenhofen am 11.10.2017

In der ersten Halbzeit verlief das Spiel gegen die Gäste aus Dietenhofen ausgeglichen. Trotz 
einiger Chancen konnte der SVB kein Tor erzielen. Die machten die Gäste in der 28. Minute besser 
und erzielten nach einem Abwehrfehler das 0:1.

In der zweiten Halbzeit spielte dann nur noch der SVB, nachdem bei den Gästen die Kräfte schwan­
den. Die nutze Martin Dünnbier mit Unterstützung der Teamkollegen, die ihn immer wieder schön 
freispielen konnten, zu 5 Toren! Somit konnte der SVB das Spiel nach einer starken Leistung in der 
zweiten Halbzeit mit 5:1 gewinnen.

Spiel gegen den TSV Wilhermsdorf am 18.10.2017

Nach mehreren Jahren fand wieder ein Spiel gegen den TSV Wilhermsdorf statt. Die Gäste stellten 
sich mit einer starken Truppe vor und gingen nach einem Fehlpass in der 12. Minute in Führung. 
Nach 22. Minuten erhöhten die Gäste mit einem schönen Schuss in den Winkel auf 0:2. Auch der 
SVB hatte Chancen, konnte sie aber allesamt nicht nutzen.

Nach einem schwachen Auftritt der Heimelf wurde die Halbzeitansprache etwas lauter. Dies fruch­
tete offenbar, da der SVB das Spiel besser in den Griff bekam. Leider führte ein Fehlpass kurz vor 
der 16-Meter-Linie wieder durch einen Schuss in den Winkel zum 0:3. In der 55. Minute konnte ein 
Gästespieler Marco Kretzschmar als letzter Mann nur noch durch Halten stoppen und erhielt vom 
gut leitenden Schiedsrichter Gerhard Mitzler zu Recht die rote Karte. Anschließend spielten die 
Gäste nur noch auf Konter und bauten auch kräftemäßig weiter ab. Stephan Weißer konnte in der 
68. Minute auf 1:3 verkürzen. Bei einem Konter trafen die Gäste noch den Pfosten, doch in der 
Schlussphase sicherte Stephan Weißer mit zwei weiteren Treffern und damit seinem Hattrick in der 
zweiten Halbzeit das verdiente 3:3 Unentschieden.

Spiel gegen die SG Emskirchen/Wilhelmsdorf am 25.10.2017

Im letzten Spiel im Jahr 2017 traf der SVB auf die SG Emskirchen/Wilhelmsdorf. Der SVB spielte gut 
nach vorne und bereits in der 11. Minute traf Klaus Fierus aus 20. Metern in den Winkel zum 1:0. 
5 Minuten später konnte Michael Ultsch nach einem Schuss von Michael Molle den Abpraller vom 
Torwart zum 2:0 verwerten. Dann wurde das Spiel des SVB leider etwas leichtsinnig und die Gäste 
konnten nach einem Fehlpass zum 2:1 verkürzen. In der 32. Minute setzte sich Martin Dünnbier 
nach einem Eckball von Marco Kretzschmar durch und köpfte zum 3:1 ein. Kurz vor der Halbzeit 
setzte sich Stephan Weißer mit einen Solo alleine durch und erzielte das 4:1.

Nach der Pause nahm sich der SVB ein wenig zurück und die Gäste kamen besser ins Spiel. So 
dauerte es bis zum 65. Minute bis Stephan Weißer auf 5:1 erhöhte. Seinen 3 Treffer zum 6:1 erzielte 
Stephan Weißer mit einem Schuss aus 15 Metern. Den Schusspunkt setzte Michael Ultsch nach 
Vorarbeit von Stephan Weißer zum 7:1 gegen die fairen Gäste.

Die AH des SV Burggrafenhof bedankt sich bei allen Fans, den Platzwarten und den Schiedsrichtern 
sowie bei der Fam. Bausch für das langjährige Trikotwaschen für die Unterstützung im Jahr 2017 
und wünscht allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2018.

Gruß Euer Harry
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Berichte aus der Fußballabteilung Rückblick Jugendleiter

Hallo Fußballfreunde und hallo Burggrafenhoooof…
 
Das erste halbe Jahr im Amt ist schon vorbei und ich muss rückblickend feststellen, dass es eine 
doch sehr füllende aber auch erfüllende Aufgabe ist. Wie bereits geschrieben, kann ich mich auf die 
volle Unterstützung der Vorstandschaft, der Trainerschar und meiner Familie verlassen. Auch die 
Zusammenarbeit mit Laubendorf in der Spielgemeinschaft (D, C und B-Jugend) ist in Takt und wir 
stehen zielführenden, im regen Austausch miteinander.

Was ist in diesem halben Jahr passiert?

Als erstes mussten wir vor dem Start der Saison die F-Jugend vom Spielbetrieb abmelden, da hier 
aufgrund von fehlenden Kindern, kein sinnvoller Spielbetrieb für die vorhandenen Spieler möglich 
war. Spieler wurden je nach Alter in die E2 hoch genommen oder wir ließen Spieler in der jüngeren 
G-Jugend, um einen Grundstock aufzubauen. Das hat sich aus meiner Sicht gelohnt. So dürfen wir 
uns in der Jüngsten Mannschaft unseres Vereins über Stabilität und regem Zuwachs freuen. Das 
macht einfach nur Freude und verdient auch großes Lob an die Trainer Michael und Klaus.

Die E-Jugend mit insgesamt 19 Kindern wurde aufgeteilt in 2 Mannschaften, um hier jedem Kind 
die Teilnahme an Spielen zu ermöglich. Das geht natürlich nicht ohne Doppelbelastung einiger 
Spieler, was aber in dem Alter mehr als Selbstverständlich als Belastung verstanden wird. Hier 
haben Andi und Jan den Spagat zwischen Erfolg und Teamgeist prima gemeistert. Was mir bei den 
Heimspielen besonders gefällt, ist die Bewirtung am C-Platz. Hier werden immer Kuchen, Muffins, 
belegte Brötchen und Kaffee organisiert, welche auch mal wegen Witterung aus einem Kleinbus 
serviert werden müssen. Dieser kann dann auch schon mal als Windfang für die Eltern dienen;-) 
Danke Steffi Zinner für diese Organisation und Applaus den Eltern für das unermüdliche Backen. 
Ich find’s super.

Mit der D-Jugend kommen wir zu unserer ersten SG-Mannschaft mit Laubendorf. Auf dem Papier 
stehen zusammen 28 Kinder, was auf den „größeren Kleinfeld“ 2 Mannschaften bedeutet. Die D1 
versucht die Kreisklasse zu halten und die D2 spielt ohne Wertung, um hier Verschiebungen der 
einzelnen Spieler zwischen D1 und D2 zu vereinfachen und den Leistungsdruck in der Punkterunde 
nur auf eine Mannschaft zu fokussieren. Neben unserem Hans-Jürgen Kamm sind die Laubendorfer 
Olli Klemm und Stefan Riedel hier die Hauptakteure für beide Mannschaften. Hier dürfen wir zur 
Rückrunde von unserer Seite Florian Weißer als zusätzlichen Betreuer begrüßen, um den umfang­
reichen Kader gerechter zu Händeln und die Trainer zu entlasten.

Wo ich am wenigsten mitbekomme sind die beiden SG-Jugenden C2 und B2. Das spricht zum 
einen für die Eigeninitiative und Absprachen der einzelnen Laubendorfer Trainer und unserem 
Gerald, Harry, Stefan, Alex und zum anderen weil die Kinder schon etwas Älter und Eigenständiger 
sind. Die brauchen keine Eltern mehr und mich erst recht nicht;-) In diesen beiden Jugendenden 
ist es auch Gang und Gebe in der Spielzeit untereinander auszuhelfen. Weiter so…

Ich hoffe einen kleinen Einblick zum aktuellen Stand unserer Jugendmannschaften gegeben zu 
haben und wünsche allen Kindern, Eltern und Betreuern eine besinnliche und ruhige 
Weihnachtszeit. Runter kommen und Kräftesammeln für das Jahr 2018.

 Euer Jugendleiter Stephan

Jetzt beginnt die  
ATV Jahreszeit

Ihr Bikepartner im Großraum Nürnberg, Fürth, Erlangen, Neustadt a.d. Aisch und Ansbach

Schneeräumen im Winter  -       
FUN im Sommer

Hubertusstraße 4 
90579 Keidenzell

info@goos-sportiv.de

www.goos-sportiv.de
Tel. 09101 - 87 40

IDEAL ALS  

FIRMENSCHNEERÄUMER  

( ABSETZBAR )
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Berichte aus der Fußballabteilung B2-Jugend

Wir haben eine, aus unserer Sicht, erfolgreiche C1-Saison beendet und die Saison der B-Jugend 
begonnen. Nach einer sehr kurzen Vorbereitung starteten wir am 18.09.2017 mit unserem ersten 
Heimspiel, leider auch einer Heim-Niederlage. Das 2:5 konnte der mangelnden Vorbereitung und 
der daraus resultierenden fehlenden Kondition, aber auch den vielen verletzungsbedingten 
Ausfällen zugeschrieben werden.

Das erste Auswärtsspiel wurde am 22.09.2017 gegen den JFG Ehrendgrund bestritten. Leider haben 
wir die erste Halbzeit komplett verschlafen und gingen mit einem 3:0-Rückstand in die Pause. In 
der zweiten Hälfte wurde wieder richtiger Fußball gespielt und wir verkürzten auf 3:2. Leider wurde 
diese Partie auch so beendet.

Am 29.09.2017 liefen wir zu Hause gegen Geslau-Buch auf. Die Mannschaft zeigte, trotz widrigster 
Umstände, eine gute Leistung. Leider verloren wir auch das 3. Spiel der Saison, diesmal mit 5:7. 
Gegen die JFG Aischgrund, einem extrem starken Gegner, verloren wir am 16.10.2017, ohne Chance 
7:2.

Am 16.10.2017 dann endlich unser erster Sieg! Franken Neustadt/Losaurach waren unsere Gäste 
und wir konnten sie nach einer grandiosen, kämpferischen Leistung mit 4:3 nach Hause schicken. 
Bis zum Ende war es knapp, aber die Mannschaft kämpfte verbissen um diesen verdienten Erfolg.

Der 22.10.2017 war ein schwarzer Tag für die Jungs. Wir gingen nach einer desolaten Leistung mit 
6:2 in Diespeck unter. Die Kicker haben dieses Spiel im Kollektiv völlig verschlafen.

Insgesamt sei zu sagen, dass die Mannschaft hier und da zeigt was sie kann und welchen Kampf­
geist sie besitzt.

Durch die vielen Verletzungen der gesamten B-Jugend, unterstützten sich die B1 und B2 in jedem 
Match gegenseitig um den Spielbetrieb aufrecht erhalten zu können. Somit absolvierten manche 
Jungs bis zu 3 Spiele pro Woche. Hut ab und vielen Dank!

Das, doch sehr intensive und anstrengende, Jahr werden wir am 16.12.2017 mit Bowling und einem 
Besuch bei „Nürnbergs vergessene Kellergeister“ ausklingen lassen. Das haben sich die Jungs redlich 
verdient.

Die Trainer denken, wenn alle Verletzten wieder an Bord sind, werden die Jungs mit Sicherheit noch 
einige interessante Spiele 
zeigen und wir werden die 
B-Jugend siegen sehen.

Wir wünschen Euch ein 
frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr.

Eure Trainer Stefan  
und Alexander

Natürlich Holz
Individuell, solide und zeitgemäß wie der Werkstoff Holz. So planen und  

fertigen wir in unserem Meisterbetrieb nach Ihren Wünschen Holzbauten, 
Dachstühle, Fachwerke, Treppen- und Innenausbauten.

Rufen Sie uns an!

Hubertusstraße 6 · OT Keidenzell · 90579 Langenzenn
Tel. (0 91 01) 95 78 · Fax (0 91 01) 93 78

Werner Enßner

Zimmerei – Innenausbau – Treppenbau
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Berichte aus der Fußballabteilung
Wegen Urlaubszeit begannen wir mit der Saisonvorbereitung erst Ende August. Die Umstellung 
auf das Großfeld fiel den meisten aber relativ leicht. So gestalteten wir unser einziges Vorberei­
tungsspiel gegen die SG Losaurach/Markt Erlbach ausgeglichen. Auch unser eigenes Wander-Pokal­
turnier konnten wir nach zwei Siegen gegen Wilhermsdorf/Langenzenn und Franken Neustadt/
Diesepeck, sowie zwei Unentschieden gegen Wacker Nürnberg und dem TSV Emskirchen, über­
raschenderweise gewinnen und somit den Wanderpokal in die Höhe stemmen.

Da die C1 auch Kreisgruppe spielt und wir sowieso nicht aufstiegsberechtigt sind, spielen wir die 
Runde außer Wertung. Somit können wir die C1 mit Spielern unterstützen und uns auch immer  
1–2 Spieler ausleihen, da unser Kader nicht groß ist. Hier ein Dank an alle, die immer mal bei uns 
aushelfen!

Bereits im ersten Punktspiel konnten wir feststellen, dass wir leicht in der Gruppe mithalten kön­
nen, und die Mannschaft gewann überlegen mit 7:0 gegen Concordia Fürth. Das zeigte sich auch 
beim 5:1-Sieg bei Burgfarrnbach II sowie den 15:0 Kantersiegen gegen Bibertgrund II und dem  
20:1 gegen Kleeblatt Fürth. Wir gewannen auch unsere weiteren Punktspiele gegen die SG’s aus 
Dietenhofen/Heilsbronn, Cadolzburg/Ammerndorf II und Großhabersdorf/Bürglein verdient. Nur 
gegen den Tabellenführer, dem SV Seelingenporten mussten wir uns knapp geschlagen geben. 
Ein Spiel gegen unsere Nachbarn, die SG Wilhermsdorf/Langenzenn, steht noch aus, diese konnten 
wir aber bereits im Pokal bezwingen. Somit haben wir 66:10 Tore, bei 7 Siegen und nur einer 
Niederlage. Ein klasse Leistung der Jungs!

Auch im Pokal, den wir statt der C1 spielen dürfen, lieferten wir überzeugende Matches ab. So 
kamen wir bis jetzt in die vierte Runde, die Ende März gespielt wird.

Wir werden jetzt wieder ein wenig Hallenzauber betreiben und an verschiedenen Einladungs­
turnieren teilnehmen. Wir wünschen allen eine schöne Vorweihnachtszeit. Über ein paar Zugänge, 
Jahrgang 2004, würden wir uns freuen, also falls jemand einen Kicker kennt, einfach mal vorbei­
schicken.

Eure Trainer Harry, Jens und Gerald

C2-Jugend

Schafkopfturnier 2017
Am Freitag, den 3. November 2017 stand das Sportheim  
ganz im Zeichen von Eichel, Grün, Herz und Schellen.  
Der SV Burggrafenhof hatte zum Schafkopfturnier geladen.

24 Teilnehmer ermöglichten sechs Spieltische, an denen um jeden  
Punkt gekämpft wurde. Verdienter Sieger des Turniers wurde Thomas Taubmann  
vor Hanni Ruf und Klaus-Thomas Ammon.

Dank der großzügigen Spenden vieler ortsansässiger Firmen musste man aber 
nicht unbedingt zu den Ersten gehören, um einen wertvollen Preis mit nach Hause  
zu bringen. 

Auf diesem Weg möchten wir uns nochmals bei allen Spendern bedanken,  
die durch ihr Zutun dieses hervorragende Turnier mit ermöglichen. 
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1.Vorstand:
Klaus Mühlbacher,  
Telefon (0 91 01) 90 34 342
Berliner Str. 46, 90579 Langenzenn

1. Kassier:
Michael Müller,  
Telefon (0 91 01) 55 02
Lenzenstr. 53 c, 90579 Lgz.-Burggrafenhof

Abteilungsleiter Fußball:
Stephan Weißer,  
Telefon (0 91 01) 90 62 77 
Fürther Straße 1, 90579 Langenzenn

Alte Herren:
Harry Wolf,  
Telefon (0 17 2) 85 30 41 0 
Hindenburgstr. 35, 90579 Langenzenn

Badminton:
Norbert Rießbeck, Telefon (0 91 01) 69 76 
Jürgen Nickel, Telefon (01 76) 96 47 29 27

Abteilungsleiterin Tanzen:
Tanja Mühlbacher,  
Telefon (0 91 01) 90 34 342

Starkes Körperzentrum: 
Sylvia Berreth,  
Telefon (0 91 01) 99 76 31

Fitness-Gymnastik:
Heide Wanka,  
Telefon (0 91 01) 78 75

Platzwart:
Jürgen Franz, Telefon (0 91 01) 71 71 
Andre Schelling, Telefon (0 91 01) 59 31 

Leiter Veranstaltungsteam:
Daniel Mitzler,  
Telefon (0 15 1) 22 02 11 29

2.Vorstand:
Harry Wolf,  
Telefon (0 17 2) 85 30 41 0
Hindenburgstr. 35, 90579 Langenzenn

1. Schriftführerin:
Anja Obermüller,  
Telefon (0 91 01) 99 57 46 6
Blütenstr. 14, 90579 Langenzenn

Spielleiter:
Udo Hammerschick,  
Telefon (0 91 01) 53 75 26 
Fürther Str. 21, 90579 Langenzenn-
Keidenzell

Jugendleiter Fußball:
Stephan Weißer,  
Telefon (0 91 01) 90 62 77 
Fürther Straße 1, 90579 Langenzenn

Basketball:
Alexander Karl,  
Telefon (01 76) 43 80 38 11  
Karsten Schmidt,  
Telefon (01 51) 28 88 16 07

Abteilungsleiterin Fitness:
Andrea Rießbeck,  
Telefon (0 91 01) 46 79 50 5

Mutter-Kind-Turnen:
Margit Hofmann,  
Telefon (09 11) 75 52 20

Leiter Bauauschuss:
Dieter Boss,  
Telefon (0 91 01) 91 38

Leiter Öffentlichkeitsarbeit:
Christian Boss,  
Telefon (0 17 1) 93 77 24 6 
christian.boss@sv-burggrafenhof.de 

Wichtige Adressen

Täglich frische Schnittblumen und Topfpflanzen in reicher Auswahl. Geschenkideen und Dekorationen 
für Hochzeiten, Taufen und Feierlichkeiten jeder Art. Kränze und Gestecke im Trauerfall. Telefonische 
Bestellannahme und Lieferservice in Langenzenn und Umgebung. 
Weihnachtliche Gestecke in reicher Auswahl!

Floristik und Geschenke zur Advents- und Weihnachtszeit! 
Besuchen Sie auch unseren Stand am Weihnachtsmarkt vor unserem Laden!

Unsere Öffnungszeiten: �Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.30 Uhr und von 14.30 bis 18.00 Uhr 
Samstag von 8.00 bis 12.30 Uhr · Mittwoch nachmittag geschlossen!

Am Dorfweiher 9		�   Telefon 0 91 01/10 47
90579 Keidenzell			�    Fax 0 91 01/90 22 46
	�  Handy 01 71/5 21 69 65

 

Wir sind Ihr Omnibusunternehmen in Langenzenn  
und bringen Sie sicher an Ihr Ziel! 
 
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage! 

 

Wir sind Ihr Omnibusunternehmen in Langenzenn  
und bringen Sie sicher an Ihr Ziel! 
 
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage! 
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D-Jugend D-Jugend

In der Spielsaison 2017/2018 wollten wir von der bislang üblichen Trennung in Jahrgängen abwei­
chen und die beiden D-Junioren Jahrgänge 2005/2006 zusammenfassen und individuell abhängig 
von Leistungsstärke, Engagement und Trainingsbeteiligung entweder im einen oder anderen Team 
altersunabhängig einsetzen. Nicht nur der Wechsel vom „Kleinfeld“ auf das „verkleinerte Großfeld“ 
war für die Spielerinnen und Spieler neu, sondern auch die Tatsache, dass wir durch unseren 
Spielgemeinschaftspartner dem SV Burggrafenhof und der Zusammenfassung zweier Jahrgänge 
nunmehr eine sehr große Anzahl an Spielerinnen und Spielern hatten, die nun auch zusammen 
trainieren sollten. Die 1. Mannschaft spielt in der Kreisklasse in einer Punktrunde und soll versuchen 
die Klasse zu halten. Die 2. Mannschaft kickt in der Kreisgruppe als sog. „Perspektivteam“ ohne 
Wertung. Der Vorteil des Spiels „ohne Wertung“ besteht darin, dass man die Spieler beliebig in der 
Einen oder Anderen Mannschaft einsetzen kann. Wenn beide Mannschaften in der Punktrunde 
spielen würden, müsste man Sperrzeiten beachten in der die Spieler die in der einen Mannschaft 
gespielt haben, nicht in der anderen Mannschaft eingesetzt werden dürfen. 

Das gemeinsame Training begann bereits Mitte August und die Trainingsbeteiligung hielt sich wie 
erwartet aufgrund der Ferienzeit in Grenzen.

Die Trainingsbeteiligung besserte sich aber nach Ende der Ferien und wir hatten ab diesem Zeit­
punkt eine durchschnittliche Trainingsbeteiligung von ca. 15-18 Kickern auf dem Fußballplatz.

Bedingt durch die Spielgemeinschaft mit dem SV Burggrafenhof wurde vereinbart am Dienstag das 
Training in Huuf und am Freitag in Laubendorf abzuhalten. Die Heimspiele wurden in der Vorrunde 
für beide Mannschaften in Laubendorf durchgeführt und werden in der Rückrunde in Huuf statt­
finden.

Die Einstellung auf die neuen veränderten Gegebenheiten war nicht einfach und gestaltete sich 
doch schwieriger als erwartet. Die Akklimatisierung und Einstellung auf die neuen veränderten 
Gegebenheiten ist bei vielen immer noch nicht abgeschlossen. Aufgrund des doch relativ großen 
Kaders waren sowohl die Eltern als auch Spieler und Trainer doch teilweise mit der neuen Situation 

unglücklich und auch über­
fordert. 

Nachdem das Saisonziel 
„Klassenerhalt“ bei den 
D1-Junioren mit nunmehr 
4 Siegen, zwei Remis und 
14 Punkten aus 8 Partien 
bereits nach der Vorrunde sehr 
gut ausschaut, hat man sich 
nunmehr dazu entschlossen 
die Mannschaften wieder nach 
Alter zu trennen und auch 
getrennt nach Jahrgängen zu 
trainieren. Somit kann jede 
Mannschaft wieder in ihrer 

Berichte aus der Fußballabteilung Berichte aus der Fußballabteilung
Altersgruppe in überschaubarer Größe ihre Trainingseinheiten absolvieren. Nunmehr steht bei 
den D1-Junioren noch ein Spiel gegen den Tabellenletzten (dem TSG Geslau/Buch am Wald) an, der 
bislang noch keine Partie gewinnen konnte. Hier soll nochmal gepunktet und dann mit einem 
Punktestand von 17 Punkten in die Winterpause gegangen werden.

Insgesamt eine doch relativ erfolgreiche Vorrundendsaison der D1-Junioren, mit der man mehr 
als zufrieden sein kann. Die Vorrundenbegegnungen absolvierte man fast alle mit Spielern der 
Jahrgänge 2005/2006 je zur Hälfte. Die D1-Junioren werden nun versuchen die weiteren Spieler 
des Jg. 2005, die bislang bei den D2-Junioren gespielt haben, in die D1-Mannschaft zu integrieren 
und auch in der Rückrunde so erfolgreich wie möglich zu kicken.

Auch die D2-JUNIOREN können, nach Anlaufschwierigkeiten, nunmehr doch auch auf eine relativ 
erfolgreiche Vorrundendsaison mit bislang 5 Siegen, 4 Niederlagen und somit 15 Punkten aus 
9 Partien zurückblicken. Die zweite Mannschaft hatte es zu Beginn mit sehr starken Gegnern zu tun 
und startete gleich mit zwei Niederlagen in die Saison. Auch gestaltete sich die Zusammenstellung 
der Mannschaft hier wesentlich schwieriger, da die Spieler sehr unterschiedliche Voraussetzungen 
mitbrachten und es somit sehr schwierig war diese in kurzer Zeit auf einen gemeinsamen Nenner 
zu bringen. Dieser Prozess hält immer noch an und wird uns auch in der Rückrunde und auch 
darüber hinaus noch weiter beschäftigen. Es konnten hier aber bereits wesentliche Fortschritte 
gemacht werden, was sich dann auch in den Ergebnissen widerspiegelte.

Ganz besonders in Erinnerung bleiben wird allen Spielerinnen und Spielern das Spiel gegen den 
SG Großhabersdorf/Bürglein. Hier wurde ein 0:3 Pausenstand am Ende noch in einen 4:3 Sieg 
umgewandelt, was sicherlich von einer sehr guten Moral und Kampfeswillen der Truppe zeugt. 
Die Mädels und Jungs haben sich nicht aufgegeben und konnten mit sehr großen Einsatz und 
Engagement in der zweiten Hälfte, die vermeintliche Niederlage noch in einen Sieg umwandeln.

Da die Vorrundensaison noch bis Ende November angesetzt ist, werden wir solange das Wetter 
mitspielt auch noch auf dem Feld trainieren. Anschließend gehen wir in die Halle und werden uns 
dann auf die anstehende 
Hallensaison vorbereiten. Dort 
werden wir sicherlich das ein 
oder andere Turnier spielen, bis 
es dann Mitte März 2018 
wieder mit der Rückrunde auf 
dem Feld weiter geht.

Wir wünschen allen Lesern eine 
besinnliche Vorweihnachtszeit, 
ein friedvolles und hoffentlich 
stressfreies Weihnachtsfest und 
ein gutes und erfolgreiches 
Jahr 2018.

Eure Trainer Hansi und Flo

D1-Junioren D2-Junioren
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E-JugendBerichte aus der Fußballabteilung
E-volution!
 
Hinter unserer E1 liegt eine sehr erfolgreiche erste Saisonhälfte! Drei Siege gegen Neuhof/Zenn, 
Wilhermsdorf und Dietenhofen, sowie ein, für den TSV Langenzenn, sehr schmeichelhaftes 
Unentschieden gegen uns. Dazu kam noch eine unnötige Niederlage gegen Laubendorf, die den 
Spielverlauf nicht widerspiegelt und eine Niederlage gegen Markt Erlbach, die man so akzeptieren 
muss!

Im Pokal lief es auch sehr gut. Mit Siegen über Roßtal und Poppenreuth können wir im Wettbewerb 
überwintern und stehen somit im Viertelfinale! Also insgesamt kann man nicht meckern…

Erstaunlich ist die Entwicklung einzelner Spieler und letztlich auch der Mannschaft. Manchmal 
steht man als Trainer da und fragt sich, ob das die gleichen „Stolperer“ sind, mit denen man seit der 
G Jugend alle möglichen Höhen und Tiefen erlebt hat?!

Nicht nur, dass sie jetzt mittlerweile alleine Schuhe binden können, sondern es hat sich wirklich 
sehr viel bewegt. Es haben sich Charaktere entwickelt. Persönlichkeiten, die eine teils sehr hohe 
Präsenz auf den Platz bringen. Auch fußballerisch sind wir stark vorangekommen! Die Mannschaft 
spielt einen technisch guten Fußball und kann auch taktische Vorgaben sehr gut umsetzen. Was die 
letzten Jahre oft sehr schwer zu vermitteln war, hat sich innerhalb kürzester Zeit gegeben. Wir sind 
nicht mehr von einer Strategie abhängig, sondern durchaus variabel und können uns auf den 
Gegner gut einstellen, bzw. den Gegner an dessen Schwachstellen das Leben schwer machen.

Insgesamt macht es mit dieser Mannschaft sehr viel Spaß zu arbeiten. Die Spieler sind aufmerksam 
und wollen lernen. Es hat also eine „Evolution“ stattgefunden. Von einer unkoordinierten Bande, zu 
einer strategisch und fußballerisch guten E-Jugend Mannschaft!

Macht einfach weiter so, dann können wir 
noch einiges erreichen!!!

Zu einem guten Betriebsklima gehören 
aber auch die Eltern, die sehr gut mitziehen 
und eine harmonische und lockere 
Atmosphäre schaffen. Neben den Kindern 
macht’s auch mit euch sehr viel Spaß und 
ich denke, dass wir die Kombination aus 
sportlichen Ehrgeiz und Gaudi ganz gut 
hinbekommen!

Außerdem auch noch ein großes Danke 
an alle, die unseren Kaffeeverkauf bei den 
Heimspielen organisieren und durchführen. 
Was bei den einzelnen Spielen wenig 
erscheint, wird am Ende der Saison wieder 
ein schöner Beitrag zur Jugendkasse!

Eure E1-Trainer Michael, Jan und Andi
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Wir sorgen dafür,
dass Ihr Ford im Spiel bleibt!

FORD SERVICE

Die Fans sind begeistert: 

Ford ist „Lieblingsverein“

Eine unabhängige Studie belegt: 

Die Vertragswerkstätten von Ford sind 

die beliebtesten Kfz-Werkstätten.

Für unsere Spieler nur den besten Service – Original Ford Service

 Wartung und Reparatur 

 Originalteile und Zubehör

 Reifen und Räder

 Glas- und Karosseriereparatur

 Modernste Diagnose-Technik

 Professionell geschultes Personal

 Kompetente Fachberatung

 Qualität zu fairen Preisen

Autohaus Besenbeck GmbH
Sanktustorstr. 8

90579 Langenzenn
Tel.: 09101/2438
Fax: 09101/7947

E-Mail: info@autohaus-besenbeck.de 
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G-JugendBerichte aus der Fußballabteilung
Die neue Saison begann am 16.09.2017 gleich mit dem SVB-Wanderpokalturnier 2017. Aufgrund 
der Neufindung der G-Jugendmannschaften so zeitig in der Saison, war das Turnier mit 4 Mann­
schaften nicht so gut besucht wie gewohnt und die SVB-Kicker konnten sich nach hart umkämpf­
ten Spielen gegen SF Laubendorf, TSV Markt Erlbach und FSV Stadeln den 3. Platz sichern.

In den folgenden Wochen sollte es in 3 Turnieren des Bayerischen Fußball-Verbandes jeweils 
gegen TSV Burgfarrnbach, SF Laubendorf, SV Losaurach, TSV Markt Erlbach und SV Seukendorf zu 
spannenden Spielen kommen.

Am 1. Spieltag am 23.09.2017 musste man sich noch mit dem letzten Platz beim Turnier bei den 
Sportfreunden aus Laubendorf zufrieden geben. Der TSV Markt Erlbach musste krankheitsbedingt 
kurzfristig absagen.

Der nächste Spieltag sollte wieder zu Hause in der Ansbacher Straße ausgetragen werden. Hier 
reichte es am 07.10.2017 zwar wieder nur zum letzten Platz, aber man konnte in einer Abwehr­
schlacht in den letzten beiden Spielen jeweils mit einem 0:0 die favorisierten Gegner gewaltig 
ärgern. Dieses Mal konnte der TSV Burgfarrnbach nicht antreten.

Die Leistungssteigerung von Turnier zu Turnier war auch am letzten Spieltag am 21.10.2017 nicht 
zu verkennen und man konnte bei dem mit allen Mannschaften besuchten Turnier im letzten Spiel 
die Rasen-Saison mit einem 4:0-Sieg über SV Losaurach abschließen.

Weiter so Jungs und Lara-Sophie!!!

Nun geht es weiter mit Hallentraining am Donnerstag und einigen Hallenturnieren. Das erste 
hatten wir bereits am 19.11. in Markt Erlbach. Wir haben mit den kleinen Rackern eine klasse 
Leistung gezeigt und leider nur den 7. Platz von 10 erreicht. Hier war absolut mehr drin, da wir bei 

beiden 1:1-Spielen das Gegentor in den 
letzten Sekunden bekommen haben. Für 
den Leser klingt das nach Konditions­
schwäche und daran werden wir weiter 
arbeiten.

Der Zulauf bei unseren Kleinsten ist 
gerade positiv zu erwähnen und macht 
Spaß zu sehen, wie sowohl die Kinder 
als auch die Eltern sich bei solchen 
Turnieren austauschen und kennen­
lernen.

Wir wünschen den Spielern, den Eltern, 
allen Mitgliedern des Vereins, allen 
Lesern des SVB-Magazins und allen 
Gönnern des SV Burggrafenhof ein 
besinnliches Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2018.

 
Euer Klaus und Michael

 

 

Ihr kompetenter Partner 
für Computer- und 
Netzwerksysteme 

- Netzadministration und Service 
- Individuelle Softwarelösungen 
- Langjährige DATEV- Erfahrung 
- Organisations- und IT- Beratung  
- Telefonanlagen 

Stefan Jandl 
Hammerschmiede 1A 
90579 Langenzenn 
Fon: 09101/90 60 10 
Fax: 09101/90 60 30 
Mail: info@adcosol.de 
www.adcosol.de 

Wir beraten Sie gern! 
Ganz individuell bei Ihnen 
vor Ort oder in unserem 

Hause. 
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Berichte aus der Badmintonabteilung

Nach dem Abstieg in der letzten Saison aus der A-Klasse wurden frühzeitig erfolgreich die Weichen 
für die neue Spielzeit gestellt. 

Mit Beate Bratta und Stephan Mesch wurde die Mannschaft auf den wichtigen Positionen Damen-
Einzel, sowie das zweite Herreneinzel punktuell verstärkt. 

Was diese Verstärkung Wert ist, konnte man in der gesamten Vorrunde erkennen. So wurde gleich 
am ersten Spieltag mit einem 6:2 gegen den ATV Frankonia Nürnberg II ein deutliches Zeichen 
gesetzt. Auch die weiteren Gegner aus der Bezirksgruppe-Nord konnten deutlich geschlagen 
werden. Einzig der aktuelle Tabellenführer, die Mannschaft der SGS Erlangen III erspielte sich mit 
einem Unentschieden 4:4 einen Punkt, sodass am Ende der Vorrunde beide Teams Punktgleich 
mit 9:1 den ersten und zweiten Tabellenrang mit 4 Punkten Vorsprung auf Platz 3 belegen. 

Wie knapp es ist wird auch bei einem Blick auf die Tabelle deutlich. Einzig zwei Spielsätze liegt der 
aktuelle Tabellenführer vorne. 

Die Rückrunde (erstes Spiel am 20. Januar) wird sicher auch wieder spannend werden und letzt­
endlich sieht es so aus, dass alles auf das entscheidende Spiel der SGS Erlangen III gegen SV Burg­
grafenhof am 18. Februar hinausläuft. 

Für Marco war die „Quali“ und die Teilnahme an der deutschen Meister­
schaft im Doppel der U11er in Mühlheim a.d. Ruhr ein Höhepunkt. Dieser 
Erfolg sicherte ihm auch ein Lehrgangs-Wochenende zur Sichtung der 
deutschen U11 Nationalmannschaft-Süd. Das Zusammentreffen mit den 
besten U11 Spieler Süddeutschlands war für Marco lehrreich. 

Die Titel vom Bezirk über Nordbayerische bis zur bayerischen Ebene, war 
nach seinem enormen Trainingspensum die logische Folge.

Altersbedingt in der U13 angekommen hat er schnell erfahren müssen, 
dass die Jahrgangsälteren auf bayer. Ebene schon schwerer zu knacken 
sind. Auf Bezirks- und Nordbayr. Ebene ist Marco nach wie vor der Platz­
hirsch im Einzel, Doppel sowie im Mix. In den bayr. Ranglisten sind die 
Älteren klar im Vorteil und da musste sich Marco schon gewaltig strecken 

um sich unter die ersten 6 zu platzieren. Und doch schaffte er es im Doppel den 4. Platz zu erspie­
len und sich für sein nächste „High-Light“ die Süd-ostdeutschen Ranglisten-Turniere in Reutlingen 
und Freiberg zu qualifizieren. Da sein Doppelpartner ebenfalls ein junger U13 Jahrgang war, ging 
es für beide nur darum, nicht „Letzter“ zu werden und die eine oder andere Niederlage in Grenzen 
zu halten, was beiden gelang, und am Ende stand ein 6. Platz von 12 Paarungen, der aller Ehren 
wert war.

Da Marco der erste Nachrücker im Einzel war, kam er durch einen Ausfall auch da noch zum 
Einsatz und auch hier war das Ziel sich gegen zu erwartende Niederlagen zu stemmen und gut 
auszuschauen. Dass ihm das gelang, zeigte gleich das erste Match, in dem Marco gegen den 
späteren Süd-ostdeutschen Meister spielte und der sich schon gewaltig strecken musste, um 
Marco 21-18 und 21-12 zu besiegen. Am Ende stand ein Sieg und Platz 14 von 16 Teilnehmer. Für 
einen „Nachrücker“ ein super Ergebnis. Im nächsten Jahr, wenn er im älteren Jahrgang ist, wird er 
diese Platzierung mit Sicherheit toppen. 

Erfolgreicher Start  
in der B-Klasse!

Wenn man über Sarah spricht, muss man echt aufpassen, dass man 
sprichwörtlich „die Kirche im Dorf“ lässt. Was die 7jährige (jetzt 8) in 
diesem Jahr alles auf das Badminton-Feld gebracht hat, lässt jeden, der 
sie schon mal auf Turnieren gesehen hat, erstaunen. 

Bei den Turnieren im Bezirk hat sie, die eigentlich noch in die U9 gehört, 
das Feld der U11er dermaßen beherrscht, dass man sie zeitweise bei den 
Jungs einsetzte, wo sich aber auch nur ein Gegner fand, der ihr halbwegs 
Paroli bot. 

Bei der „Nordbayerischen“ das gleiche Bild. Den Titel holte sie sich im 
Schnelldurchgang. 

Erst bei der bayr. Rangliste wurde sie erstmals richtig gefordert und 
musste ihr ganzes Können aufbieten. Trotzdem konnte sie erst 2 x im 

Halbfinale gegen ein 2 Jahre ältere U11 Nationalspielerin gestoppt werden. Den 3. Platz holte 
sie sich trotzdem in U11 der bayr. Rangliste. 

Im neuen Jahr wird sie sich, so wie ihr Bruder Marco, auf eine deutschlandweite Turnierserie 
begeben und den Versuch starten, sich für die Endrunde der deutschen Meisterschaft zu quali­
fizieren. Ihr Trainer am Leistungsstützpunkt, der gleichzeitig Co-Trainer der U13 Nationalmann­
schaft ist, traut ihr alles zu.

Dass sie sportlich hochtalentiert ist, zeigt auch die Tatsache, dass sie so nebenbei auch noch 
„Tanzmariechen“ in der Langenzenner Karnevalsgesellschaft ist. 

Na dann – schau’ mer mal!
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Berichte aus der Basketballabteilung Herren 1 – Bezirksklasse
08.10.  Noris Baskets – SVB	 Endstand 52 : 73 (12 : 30 / 30 : 46 / 44 : 64)
14.10.  SVB – CVJM Erlangen 2	 Endstand 88 : 57 (17 : 17 / 47 : 29 / 63 : 45)
21.10.  SVB – TSV Ansbach 3	 Endstand 59 : 73 (16 : 15 / 27 : 34 / 51 : 53)
11.11.  SVB – Alligators Höchstadt	 Endstand 71 : 52 (21 : 12 / 46 : 18 / 64 : 34)
18.11.  TV Fürth 1860 – SVB	 Endstand 70 : 77 (22 : 18 / 35 : 38 / 52 : 55)
Tabellenplatz am 19.11. => 2. (von 10)

Spielplan für die Rückrunde in 2018
Datum	 Uhrzeit	 Heim	 Gast
Sa,13.01.18	 15:30	 SVB u18	 TSV Nürnberg
Sa,13.01.18	 18:00	 SVB 1	 Noris Baskets
So,14.01.18	 18:00	 TSV 1846 Nürnberg 2	 SVB 2
Sa,20.01.18	 12:00	 SC Großschwarzenlohe	 SVB u18
Sa,20.01.18	 15:00	 Nürnberger Basketball Club 4	 SVB 2
Sa,20.01.18	 18:00	 CVJM Erlangen 2	 SVB 1
Sa,27.01.18	 15:00	 TV Vach	 SVB u18
Sa,27.01.18	 17:15	 TV Vach	 SVB 2
So,28.01.18	 14:30	 TSV Ansbach 3 	 SVB 1
Sa,03.02.18	 15:30	 SVB 2	 TV 1861 Hersbruck 2
Sa,03.02.18	 18:00	 SVB 1	 Post SV Nürnberg 2
So,04.02.18	 14:30	 CVJM Erlangen	 SVB u18
So,18.02.18	 16:30	 Allligators Baskets Höchstadt	 SVB 1
Sa,24.02.18	 15:30	 SVB u18	 TV 1879 Hilpoltstein
Sa,24.02.18	 18:00	 SVB 1	 TV Fürth 1860 
So,25.02.18	 18:00	 Noris Baskets 2	 SVB 2
Sa,03.03.18 1)	 15:00	 SVB u18	 TSV Ansbach
Sa,03.03.18	 20:00	 TV 1877 Lauf 2	 SVB 2
So,04.03.18	 18:00	 TSV 1846 Nürnberg	 SVB 1
Sa,10.03.18	 15:00	 SVB u18	 TSV Altenberg
Sa,10.03.18	 17:00	 SVB 2	 CVJM Erlangen 4
Sa,10.03.18	 19:00	 SVB 1	 Post SV Nürnberg 3
Sa,17.03.18	 14:00	 TV 1879 Hilpoltstein	 SVB u18
Sa,17.03.18	 16:30	 TTV Neustadt 2	 SVB 1
1) muss noch verlegt werden – Phantasia Showtanzturnier

Off the Rim

Wenn dieses Magazin erscheint haben wir Euch alle hoffentlich auf dem Langenzenner Weihnachtsmarkt 
getroffen und dort eine schöne Zeit verbracht. Und wir hoffen dass die SVB Weihnachtsfeier – unser Dank 
an das Orga Team – wieder ein voller Erfolg war.

Für den 4. Februar planen wir eine offene SVB Super Bowl Party im Vereinsheim, zu der alle herzlich 
eingeladen sind.

Danken wollen wir hier auch einmal mehr unserem Thomas, der so viel für unsere Außenwirkung  
und -werbung tut. Er hat von der Stadt noch einmal einen Monat „Showfenster“ organisiert, da der erste 
Auftritt im April durch die Baustelle im Ort eigentlich nicht zugänglich war. (Bild 3)

Und so geht es weiter…

Für die Rückrunde stehen noch einige Spiele zuhause in Huf an.  
Da hoffen wir auf viel Unterstützung durch unsere Zuschauer.

Bis dahin eine schöne Weihnachtszeit, alles Gute und Gesundheit  
für das neue Jahr.

Eure Basketballer

Bild 1 Bild 2

Bild 3

Herren 2: Pokalfight vom feinsten – leider ohne Happy End
 
 
Seit Anfang Oktober läuft die reguläre Saison für alle drei Hufer Teams. Und doch ist der Pokalfight der 
Herren 2 am 4.11. das bisherige Highlight. Zuhause in Burggrafenhof empfing man den TV Hilpoltstein 
aus der Kreisliga Süd. Es entwickelte sich von Anfang an ein tolles Spiel, bei dem es den Gästen gelang 
sich eine leichte Führung zu erarbeiten. Doch mit viel Moral kamen die Hufer wieder heran und gingen 
letztlich sogar ihrerseits mit fast 10 Punkten in Führung. Doch dies war Pokal im k.o. System – keiner 
gab auf, beide Teams hängten sich richtig rein und so wurde das Spiel ganz knapp. Entschieden wurde 
es letztlich – sehr unglücklich für unsere Farben – mit der Schlusssirene. Mit 2 Sekunden auf der Uhr gab 
es Freiwürfe für Hilpoltstein. Erster – daneben. 2. An den Ring, Abpraller ins Feld und mit der Sirene ein 
Tipp-In für 2 Punkte. Der Gast ist vorne und wir können nicht mehr kontern. Schade – und doch ein tolles 
Spiel. Ihr wart nicht da? Dann haben Ihr wirklich was verpasst. (Bild 1)

Ansonsten verläuft die neue Saison für die Jugend und die Herren 1 schon wieder recht erfolgreich. Bei 
der Jugend ist trotz einiger Abgänge der Kern zusammengeblieben und gestaltet die Spiele sehr ansehn­
lich und erfolgreich. Hier freuen wir uns über die Entwicklung der einzelnen Spieler.

Allerdings müssen wir schauen, wie es im nächsten Jahr weiter geht, da einige in der Saison 18/19 nicht 
mehr U18 spielen dürfen. Aber das Thema wird im Hintergrund schon bearbeitet. (Bild 2) 

Und der „Doppelaufsteiger“ in die Bezirksliga? Macht einfach da weiter, wo er aufgehört hat. Die Herren 1. 
starten gleich mal mit zwei Siegen. Und auch die folgende Niederlage gegen starke Ansbacher kann an 
der Erfolgsgeschichte nichts ändern. Denn gegenwärtig liegt man schon wieder ganz weit vorne in der 
Tabelle (s. u.).

Die Mannschaften und ihre Ergebnisse

Bezirks POKAL – 2.Runde
04.11.  SVB 2 – TV Hilpoltstein	 Endstand 68 : 69
05.11.  TV Lauf 2 – SVB	 Endstand 27 : 81

Jugend – LIGA
08.10.  TSV Nürnberg – SVB U18	 Endstand 74 : 51 (18 : 8 / 29 : 22 / 51 : 37)
14.10.  SVB U18 – TV Lauf	 Endstand 20 : 0 (Ausgefallen – technische Wertung)
21.10.  SVB U18 – TV Vach	 Endstand 69 : 54 (15 : 10 / 32 : 19 / 51 : 37)
04.11  TV Lauf – SVB U18	 Endstand 39 : 59 (13 : 15 / 21 : 30 / 28 : 42)
11.11.  SVB U18 – CVJM Erlangen	 Endstand 63 : 35 (21 : 6 / 42 : 12 / 52 : 24)
Tabellenplatz am 19.11. => 1. (von 9)

Herren 2 – Kreisliga
07.10.  SVB 2 – TV 1877 Lauf 2	 Endstand 77 : 38 (24 : 7 / 51 : 14 / 60 : 26)
14.10.  SVB 2 – TSV Nürnberg 2	 Endstand 57 : 74 (12 : 15 / 25 : 32 / 37 : 55)
21.10.  SVB 2 – NBC 4	 Endstand 60 : 69 (20 : 11 / 32 : 32 / 45 : 46)
11.11.  SVB 2 – TV Vach	 Endstand 31 : 77 (6 : 24 / 8 : 47 / 19 : 66)
19.11.  TV Hersbruck 2 – SVB 2	 Endstand 78 : 44 (16 : 12 / 45 : 21 / 62 : 33)
Tabellenplatz am 19.11. => 7. (von 8)
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Berichte aus der Fitnessabteilung Gymnastik/ZirkeltrainingBerichte aus der Fitnessabteilung Kinderturnen/Gymnastik

Hallo liebe Kinder und Eltern,
 
wir wollen doch mal sehen, ob der Weihnachtsmann mal wieder an uns denkt. Vielleicht findet er  
ja den Weg in unsere Turnhalle nach Burggrafenhof – Wer weiß! Eingeladen, um mal nach unseren 
jungen fleißigen Sportlern zu schauen, habe ich ihn. Wir würden uns doch alle sehr auf ihn freuen 
– oder? Unsere Weihnachtsfeier findet am 20. Dezember um 15.00 Uhr in der Sporthalle statt.

Euere Margit Hofmann

Wo und Wann? Immer mittwochs   
Ab 15.00 Uhr Mutter-Kind-Turnen (ab 2 Jahren) 
Ab 16.00 Uhr Kinder-Turnen (ab 5 Jahren)

„Fitte“ Füße und wieder wie auf Wolken laufen 
 
Unsere Füße tragen uns ein Leben lang und sind das stabile Fundament für den ganzen Körper. 
Obwohl sie damit für unsere Körperstatik eine „tragende“ Rolle spielen, werden sie von uns doch 
meistens vernachlässigt. Deshalb ist es mir in der SVB-Gymnastikstunde wichtig, regelmäßig mit 
speziellen Gymnastikübungen auch die Muskulatur der Füße zu kräftigen. Mit dem Einsatz von 
Bällen, Tüchern, Zeitungen und sogar Stiften kann ich dazu meinen Teilnehmer variantenreiche 
Übungen anbieten. Besonders effektiv wirken sie dann, wenn einige dieser Fußübungen auch in 
den Alltag integriert werden. 

Unsere SVB-Gymnastikgruppe hat nicht nur „fitte Füße“ sondern auch rundum fitte Teilnehmer. So 
konnten wir unserer Monika Scheiderer und Hilde Heidingsfelder zu ihrem 70. Geburtstag herzlich 
gratulieren. 

Wieder einmal beginnt die Adventszeit und Weihnachten steht vor der Tür. Deshalb werden wir uns 
am Mittwoch den 6.12.2017 bereits um 18.15 Uhr in Langenzenn zu einem Kochkurs treffen. Mit 
Euch gemeinsam ein Menü zuzubereiten und anschließend das Essen mit Adventsliedern/-texten 
zu ergänzen, wird bestimmt ein unvergleichlicher Genuss.  

Wer interessiert ist, bei uns mitzumachen, kommt einfach am nächsten Mittwoch in die  
SVB-Sporthalle zur Fitness-Gymnastik von 18.30 bis 19.45 Uhr.

Heide Wanka, Tel. 09101/7875

„Wer neu anfangen will, soll es sofort tun,  
denn eine überwundene Schwierigkeit  
vermeidet hundert neue“ (Konfuzius)

Zirkeltraining 

Ein herzliches Willkommen an unsere vielen Neuzugänge im Zirkeltraining! Schön, dass ihr den Weg 
zum SV Burggrafenhof gefunden habt und euch gleich so voll motivert in unserer Trainingsgruppe 
integriert habt. Richtig was lsderzeit am Dienstag 18.15 Uhrin der Halle.

Auch am Mittwoch, im Stabitraining sind wir inzwischen eine konstante Trainingsgruppe.  
Da trainieren wir meist kurz, aber heftig mit HIT-Trainingseinheiten.

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

Eure Andrea
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    Herzlichen Glückwunsch!
70  Jahre	 08. 02. Peter Angermann

60  Jahre	 16. 02. Gertraud Ell 

		  17. 03.  Heidi Kriesl 

		  22. 03. Erwin Lampert

50  Jahre	 17. 01. Thomas Derler

40  Jahre	 25. 03. Frank Morjan
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Geburtstage Januar 2018 – März 2018

Greco Saif
Filippone Simone
Martin Saskia
Wagner Marcus
Richter Jens
Nasteski Lean
Marksteder Violetta
Belianskyi Volodymyr
Kirchgässner Stefan

Oyss Ronja
von Hase Emilia
von Hase Bendedikt
von Hase Nadine
Singer Carina
Farnbacher Nadine
Pornphinyo Bua
Wißerner Manfred
Hoyer Alexander

Neuzugänge beim SV Burggrafenhof
Innocente Maja
Witt Larissa
Reusch Birgit
Reusch Viola
Paulus Angelica
Stockhammer Marie
Stockhammer Michaela
Kraus Marius
Würfel Jonathan Finn
Göhler Tom

Eine vertraute Umgebung und ein angenehmes Umfeld spielt im 
Seniorenzentrum Fronmüllerstraße eine große Rolle, denn es geht 
um das Wohlbefinden unserer Bewohner.

Wir pfl egen das leben

Michael Rehnen, Einrichtungsleiter
Fronmüllerstraße 129
90763 Fürth
Telefon 0 9 11 / 37 65 36-0
www.phoenix.nu

>  130 Pflegeplätze für hilfebedürftige Menschen
> Stilvoll eingerichtete Räume mit barrierefreien Bädern
> Kurzzeit- und Langzeitpflege
> 24-Stunden-Rundum-Betreuung
>  Liebevoll bepflanzte Parkanlage mit Obstgarten
> Therapieräume, Wellnessbad, Fitnessraum
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Eine besinnliche Yogastunde
(von Barbara Pronnet)

Zwei Wochen vor Weihnachten trafen sich vier Yogaschüler zu ihrer wöchentlichen Yogastunde mit Lucie, der 
Yogalehrerin, in einer kleinen Stadt bei Wien. Die vier Yogaschüler liebten Yoga über alles. Lucie war eine 
erfahrene Yogameisterin und versprühte stets den erleuchteten Glanz auf ihre begabten Yoginis und Yogis. Alle 
liebten die Yogastunde bei ihr. Lucie war ein Schatz.  Beim Sonnengruß gab‘s die ersten Unsicherheiten und eine 
allgemeine Unruhe machte sich im Raum breit.  Lucie seufzte.“Was ist denn los heute, ihr seid alle so fahrig und 
gar nicht bei der Sache“. Ihre sanften braunen Augen schweiften über die vier Yogaschüler.   Marlene, eine 
ehrgeizige Karrierefrau, überzeugter Single, legte gleich los. „Ich krieg den Kopf nicht klar, dieses „Scheiss 
Weihnachten“. Meine Mutter ruft mich täglich in der Arbeit an, was ich essen will und jammert mich voll, weil 
Vater sich nicht im Haushalt betätigt. Sie will den Christbaum heuer Rot statt Gold schmücken und die Plätz­
chen sind ihr zu hart geworden und blabla..ich will das alles nicht mehr hören.“  Susi, Hausfrau und Mutter 
zweier kleiner Kinder. „Geht mir genau so, ich frage mich wozu ich den Terror noch mitmache. Ich schufte mich 
kaputt im Advent, mache alles schön und am Heiligen Abend plärren die Kinder, die Bratensoße ist nicht 
gelungen und mein Mann macht auf alles gut.  Gerd, Beamter, geschieden, pflegebedürftige Eltern. „Ich darf 
meinen Kindern Geld überweisen und sie die Feiertage nicht sehen. Ich sitz bei meinen alten Eltern und hör 
mir Verdauungsprobleme und sonstige Krankheitsgeschichten an. Ich glaub ich hau ab.“  Kerstin, Lehrerin im 
Ruhestand, Witwe, keine Kinder. „Ich denke mir jedes Mal, warum tu ich mir das jedes Jahr an? Ich sitze allein 
vorm Christbaum und bedauere mich. Eigentlich könnte ich am Palmenstrand liegen oder ein Wellnesshotel 
genießen.“  „Setzt euch alle hin“, sagte Lucie und alle nahmen auf ihren Matten gehorsam Platz. „Ich mache euch 
einen Vorschlag. Ich fliege am 23.12 nach Pune, Indien. Ich mache dort ein Yoga Meditationsseminar. Ihr könnt 
mitkommen und den ganzen Stress hier zurück lassen. Kein Weihnachtsterror und keine lästigen Verpflich­
tungen. Wie schaut‘s aus?“ Lucie lächelte sanft in die Runde.  „Nein, das kann ich meinen Eltern nicht antun, sie 
lieben Weihnachten und ich ja eigentlich auch. Es ist ja dann immer ganz nett bei ihnen und die Feiertage 
machen wir auch immer einen schönen Ausflug zusammen“ sagte Marlene.  „Um Himmels Willen, ich kann 
meine Familie nicht allein lassen. Die Kinder glauben ja noch ans Christkind und wenn ich das Glöckchen 
bimmel und die Kleinen kommen ins Wohnzimmer mit großen Augen, den Anblick will ich auf keinen Falls 
missen, es ist so süß“, sagte Susi.  „Wer weiß, was nächstes Weihnachten ist, meine Eltern haben ja nur noch mich 
und waren immer für mich da. Ich koche für sie und sie sind so dankbar wenn ich komme. Sie sind so lieb zu 
mir“, sagte Gerd.  „Irgendwie ist es doch zu Hause am schönsten und ich will ja am Heiligen Abend in die Messe 
gehen, da treff ich viele Bekannte und meine Nachbarin freut sich immer so, wenn ich am ersten Weihnachts­
feiertag zu ihr auf einen Tee komme, sagte Kerstin.  Lucie lachte fröhlich. „Obwohl ihr alle Weihnachten so 
schlimm findet, fallen euch aber viele Gründe ein, es doch zu feiern. Ich höre überall Liebe, Fürsorge und Freude 
heraus. Lasst euch das durch den selbsterzeugten Stress nicht kaputt machen. Versucht jeden Tag in Ruhe und 
voller Zuversicht zu meistern. Seit Achtsam mit euch selber. Mehr müsst ihr nicht machen. Dann wird es sicher 
ein schönes Fest für euch alle werden.   Marlene, Susi, Gerd und Kerstin grinsten sich alle an. Lucie hatte ihnen 
wieder mal den Spiegel vorgehalten und die Situation liebevoll entschärft. Sie war eine eben eine Meisterin, 
auch für gestresste Seelen. „Wir sollten heute mal unsere Yoga Verbiegungen ausfallen lassen und lieber 
irgendwo einen schönen Drink zu uns nehmen. Was meint ihr?“ schlug Lucie vor. 

Alle Yoginis und Yogis waren einverstanden und machten sich gut gelaunt auf den Weg ins Cafe „Nirwana“ und 
verbrachten dort einen besinnlichen Abend.   

Eine schöne Weihnachtszeit wünscht Euch Almut – Namaste –

Die neuen Kurse haben schon begonnen und finden im Gymnastikraum beim SVB statt. Einstieg in laufende 
Kurse jederzeit möglich, sofern noch Plätze vorhanden.

Es sind jeweils zehn Termine á 90 Minuten: Montag 18.30 - 20.00 Uhr und 20.15 - 21.45 Uhr 
Anmeldungen unter 09101/6918 oder yoga@almutfischer.de

Berichte aus der Fitnessabteilung Yoga
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Triathlon RunFun

Triathlon – Saisonausklang in Kitzingen und Regensburg
 
Kaum waren der Rausch und die Schmerzen vom Challenge Roth im Juli verflogen, stand als letzter 
Triathlon des Jahres der Mainfrankentriathlon in Kitzingen auf dem Programm. Joggl startete über 
die olympische Distanz. Die Strömung im Main sorgte beim Schwimmen für einen hervorragenden 
Auftakt, der Wind und die steilen Anstiege der Kitzinger Weinberge ließen die Euphorie auf der 
Radstrecke allerdings schnell verfliegen. Beim abschließenden Lauf durch das Gelände der Landes­
gartenschau konnte Joggl von der Langdistanzvorbereitung zehren. Insgesamt ein sehr solider 
Wettkampf, der nach 2:29:18 und Platz 15 seiner Altersklasse zu Ende ging.

Den Saisonabschluss der Radveranstaltungen bildete dieses Jahr die Welt-Kult-Tour in Regensburg. 
Joggl und Karsten machten sich zusammen mit ihrem Trainingspartner Ralf auf, Kloster Weltenburg 
zu erradeln. Leider spielte das Wetter nicht so ganz mit. 10 Grad und Regen ist kein Wetter für 
lange Touren. Karsten zog dann doch die 60km Runde vor, bei der er aber leider nicht in Welten­
burg vorbeikam. Joggl und Ralf hingegen ließen sich die Weißwürste im Kloster nicht entgehen. 
Sie legten die 125 km-Strecke zurück. 

Die Planungen für die Saison 2018 laufen nun auf Hochtouren. Das Highlight ist mit dem Ironman 
70.3 Rügen am 9. September 2018 schon gesetzt. Damit die Form auch im Winter keinen Schaden 
nimmt, wird nach wie vor zusammen mit RunFun Montag und Donnerstag um 19 Uhr gelaufen.

Berichte aus der FitnessabteilungBerichte aus der Fitnessabteilung
RunFun – Das Training hat sich gelohnt
 
Nach langem Training war der 
Saisonhöhepunkt am 17. 09. endlich 
gekommen. Antje, Dani, Eddy und 
Joggl starteten beim Halbmarathon 
im Rahmen des Seenlandmarathons 
in Pleinfeld. Bei bestem Laufwetter 
und ebensolcher Stimmung ertönte 
um 11 Uhr der Startschuss für die 
21,1 km um den Brombachsee. Und 
das Training hat sich für alle gelohnt. 
Joggl kam nach 1:47:13 ins Ziel, 
Eddy beendete seinen allerersten 
Halbmarathon in sehr guten 1:55:52 
und Antje und Dani liefen nach 
2:13:56 gemeinsam über die Ziellinie. 

Natürlich wollten wir die gute Form nicht einfach so wieder verfliegen lassen und so standen 
noch einige Starts an. Antje, Gabi, Saskia und Eddy nahmen die 10,5 km bzw. die 6 km beim 

Stadtlauf Nürnberg in Angriff. 

Kurz, aber sehr knackig wurde es für Jan und 
Joggl beim Fürther Kirchweihlauf.

Der Rothenburger Lichterlauf bildete den 
idyllischen, aber nicht minder anstrengenden 
Abschluss der Herbstsaison.

Nun gilt es die Form gut über den Winter zu 
bringen, damit wird wieder fit sind, ehe die ersten 
Termine der Frühjahrssaison anstehen. Deshalb 
laufen wir auch im Winter Montag und 
Donnerstag jeweils um 19 Uhr.
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Fußball-Trainingsplan SV-Burggrafenhof

Mannschaft	 Trainingstag	 Trainingszeit	 Ort	 Trainer, Telefon

1.+2. Mannschaft	 Dienstag	 19.00 – 20.30 Uhr 	 Sportplatz	  
	 Donnerstag	 19.00 – 20.30 Uhr		  Dennis Trostmann	 ✆ 0151-68 16 12 41 
				    Udo Hammerschick	 ✆ 09101-53 75 26 
Alte Herren	 Mittwoch 	 19.00 – 20.30 Uhr	 Sportplatz	 Harry Wolf	 ✆ 0172-853 04 10

B-Jugend	 Montag	 18.30 – 20.00 Uhr	 SVB	 Stefan Jandl	 ✆ 09101-90 60 90 
	 Mittwoch	 18.30 – 20.00 Uhr	 SFL	 Alexander Koch	 ✆ 09101-99 09 78 
	 Donnerstag	 18.30 – 20.00 Uhr	 SVB-Halle

C-Jugend	 Mittwoch	 17.30 – 19.00 Uhr	 SVB 	 H. Guggenberger	 ✆ 09102-81 97 
	 Freitag	 16.30 – 18.00 Uhr	 SFL 
	 Freitag	 16.30 – 18.00 Uhr	 SVB-Halle	 Gerald Zinner	 ✆ 09102-99 47 66

D-Jugend	 Dienstag	 17.30 – 19.00 Uhr	 SVB 	 Hans-Jürgen Kamm	 ✆ 09101-9878 
	 Freitag	 16.30 – 18.00 Uhr	 SFL 	 Florian Weißer	 ✆ 0170-7834967 
	 Donnerstag	 16.30 – 18.00 Uhr	 SVB-Halle	

E-Jugend	 Montag	 17.30 – 19.00 Uhr	 Sportplatz 	 Andreas Pfann	 ✆ 09101-901 15 79 
	 Mittwoch	 17.30 – 19.00 Uhr	 Sportplatz	 Jan Guggenberger 	 ✆ 0160-628 65 90 
	 Montag	 17.00 – 18.30 Uhr	 SVB-Halle 	 Michael Klang	 ✆ 09101-40 93 76 
	 Mittwoch	 17.00 – 18.30 Uhr	 SVB-Halle

G/F-Jugend	 Mittwoch	 16.00 – 17.15 Uhr	 Sportplatz	 Michael Klang	 ✆ 09101-40 93 76 
	 Donnerstag	 16.00 – 17.00 Uhr	 SVB-Halle	 Klaus Fierus	 ✆ 0160-90590022

Damen	 Mittwoch	 19.00 – 20.30 Uhr	 Sportplatz	 Christian Neubert	 ✆ 09103-22 48 
	 Montag	 20.00 – 22.00 Uhr	 SVB-Halle

Fitness- 
Gymnastik	 Mittwoch 	 18.30 – 19.30 Uhr	 SVB-Halle	 Heide Wanka	 ✆ 09101-78 75

Kinderturnen 	  
Mutter-Kind-Turnen	 Mittwoch 	 15.00 – 16.00 Uhr	 SVB-Halle	 Margit Hofmann	 ✆ 0911-75 52 20 
Kinderturnen (ab 5 J.)	 Mittwoch 	 16.00 – 17.00 Uhr	 SVB-Halle	

Phantasia	 Donnerstag 	 19.00 – 21.30 Uhr	 Sportheim	 Tanja Mühlbacher	 ✆ 09101-903 43 42

Phanteenies	 Mittwoch 	 16.00 – 17.30 Uhr	 Sportheim	 Tanja Mühlbacher	 ✆ 09101-903 43 42

Phantissimos	 Montag	 15.30 – 16.30 Uhr	 Sportheim	 Tanja Mühlbacher	 ✆ 09101-903 43 42

Starkes	 Dienstag	 18.30 – 19.30 Uhr	 Sportheim	 Sylvia Berreth	 ✆ 09101-99 76 31 
Körperzentrum	 Mittwoch	 19.00 – 11.00 Uhr

Badminton	 Dienstag	 19.30 – 21.00 Uhr 	 SVB-Halle	 Jürgen Nickel	 ✆ 0176-96 47 29 27 
	 Sonntag	 19.00 – 12.45 Uhr 	 SVB-Halle

Basketball �Alle 	 Mittwoch	 19.45 – 22.00 Uhr	 SVB-Halle	 Karsten Schmidt	 ✆ 0172-14 29 37 5 
Jugend 	 Dienstag	 16.00 – 17.00 Uhr	 SVB-Halle	 Alexander Karl	 ✆ 0176-43 80 38 11 
	 Freitag	 18.00 – 19.30 Uhr	 SVB-Halle 
Herren 	 Freitag	 19.30 – 22.00 Uhr	 SVB-Halle

Funktionelles	 Mittwoch	 19.00 – 20.30 Uhr	 Sportheim	 Andrea Rießbeck	 ✆ 0174-912 61 31 
Zirkeltraining

RunFun	 Montag	 19.00 Uhr		  Andrea Rießbeck	 ✆ 0174-912 61 31 
	 Donnerstag	 19.00 Uhr

Regelmäßige Trainingseinheiten

JETZT PROBE FAHREN
Abb. zeigt Sonderausstattungen.

NEU: der Opel

GRANDLAND 

GRANDLAND  – 
DER NEUE SUV VON OPEL.

Der neue Grandland X ist ein echter Hingucker. Mit seinem athletischen SUV-Look wird er allen
den Kopf verdrehen. Entdecken Sie Premiumdesign, hochwertige Materialien im Innenraum und
innovative Assistenzsysteme.
flAdaptives Fahrlicht mit LED-Technologie¹
fl360-Grad-Kamera¹
flsensorgesteuerte Heckklappe¹
flErgonomiesitze mit Gütesiegel AGR (Aktion Gesunder Rücken e. V.)¹

Jetzt Probe fahren und beeindrucken lassen!

UNSER LEASINGANGEBOT
für den Opel Grandland X, Edition, 1.2 Direct Injection Turbo, 96 kW (130 PS) Start/Stop
Manuelles 6-Gang-Getriebe

Monatsrate 179,– €
Leasingangebot: einmalige Leasingsonderzahlung: 2.900,– €, Überführungskosten: 700,– €, voraussichtlicher Gesamtbetrag*: 9.344,– €,
Laufzeit: 36 Monate, mtl. Leasingrate: 179,– €, Gesamtkreditbetrag: 26.200,– €, effektiver Jahreszins: 1,99 %, Sollzinssatz p. a., gebunden
für die gesamte Laufzeit: 1,99 %, Laufleistung (km/Jahr): 7.500.

* Summe aus Leasingsonderzahlung und monatlichen Leasingraten sowie gesonderter Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern nach
Vertragsende (Freigrenze 2.500 km). Händler-Überführungskosten in Höhe von 700,– € sind nicht enthalten und müssen an Auto Weber
separat entrichtet werden.

Ein Angebot der Opel Leasing GmbH, Mainzer Straße 190, 65428 Rüsselsheim, für die Auto Weber als ungebundener Vermittler tätig ist.
Nach Vertragsabschluss steht Ihnen ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. Alle Preisangaben verstehen sich inkl. MwSt.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 6,4-6,0; außerorts: 4,9-4,5; kombiniert: 5,4-5,1; CO
2
-

Emission, kombiniert: 124-117 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse B

¹ Optional bzw. in höheren Ausstattungslinien verfügbar.

Auto Weber
Gewerbestr. 7
90579 Langenzenn
Tel.: 09101/7908
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Nach 3 erfolgreichen Camps mit der Rummenigge-Fußballschule haben wir uns im Jahr 2018 
erstmals für das Partnercamp vom Club entschieden, weil der Bezug zu diesem Verein in unserem 
Umfeld einfach enger und näher ist. Wir versprechen uns so natürlich auch Interesse der Kinder 
zu wecken, welche nicht beim SV Burggrafenhof spielen, um so das Ganze interessanter und 
individueller zu gestalten. Sie können sich einfach direkt unter

FCN.de/Fussball-Erlebnis anmelden oder gerne auch über mich per Mail stephan.weisser@
sv-burggrafenhof.de. Ich leite das dann an den 1. FCN weiter.

Wir freuen uns auf rege Teilnahme und ein tolles Erlebnis-Wochenende und wer weiß, bei diesen 
Camps hat sich schon öfters mal der ein oder andere Club-Profi umgesehen. (Kein Versprechen!)

 Jugendleiter Stephan Weißer

• Gezieltes Training in kleinen Gruppen

• FCN-Ausrüstungspaket

• Mittagsverpflegung sowie Obst und Getränke 

 in den Trainingspausen

• Weiterentwicklung von technischen Fähigkeiten

• Spannende Wettbewerbe und vieles mehr...

Kosten pro Teilnehmer (inkl. Verpflegung) 139,00 €18.05 - 20.05.18
Fr.: 14 - 18 Uhr / Sa. & So.: 10-16 Uhr

SV BURGGRAFENHOF
Ansbacher Str. 50 / 90579 Langenzenn

Einfach Anmelden unter

WWW.FCN.DE/FUSSBALL-ERLEBNIS

Kosten pro Teilnehmer
(inkl. Verpflegung) nur 139,00 €

Ansprechpartner/Anmeldungen:
Stephan Weißer
Telefon: 0151/42663169

-JETZT ANMELDEN-
FCN.DE/FUSSBALL-ERLEBNIS

Plakat_Partner_Camp-2017-2.indd   2 27.11.17   10:41

Herzliche Einladung zum Fußballcamp  
des 1. FC Nürnberg beim SV Burggrafenhof

 

Autohaus Leitzmann 
Nürnberger Straße 31 

90579 Langenzenn 
Tel. 09101 / 90 43 90 

 

www.autohaus-leitzmann.de  
 

Ihr Volkswagen und Audi Service Partner in Langenzenn 
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Jahreshauptversammlung 2018

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 
2018

Sehr geehrte Vereinsmitglieder,  
die Vorstandschaft des SVB  
lädt Sie recht herzlich zur 
Jahreshauptversammlung  
des SV Burggrafenhof ein

Diese findet statt am

Freitag, den 16. März 2018 
um 19:00 Uhr
im Sportheim des SV Burggrafenhof

Die Vorstandschaft bittet  
um rege Teilnahme  
und freut sich über Ihren Besuch.

Anfang Februar werden die Beiträge für 2018 eingezogen. Für alle volljährigen Schüler/
Studenten gilt: Wer keinen Nachweis darüber erbringt, dem wird der volle Jahresbeitrag eines 
Erwachsenen abgebucht.
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Bericht aus der Tanzabteilung
Die Narren sind seit dem 11.11. wieder los und haben die Rathäuser geentert. Doch warum dieser 
Tag und was hat das mit der Tanzabteilung zu tun? Ganz einfach, wenn die fünfte Jahreszeit 
beginnt, dann ist auch der Fasching/Karneval – je nachdem woher man kommt, bitte zutreffendes 
unterstreichen -nicht mehr weit und somit auch die Premiere von unserem neuen Tanz, den wir 
ganz traditionell zum Faschingsball des SV Burggrafenhof uraufführen werden (streicht euch bitte 
alle ganz dick den 10.02.2018 im Kalender an). 

Ihr habt zum Jubiläumsfaschinsball das Motto ausgewählt. Wir haben uns Gedanken gemacht, wie 
wir das in dem neuen Tanz umsetzen wollen. Das Team Choreo hat sich dabei das Hirn verknotet, 
wie wir das Motto gut auf die Showbühne übertragen können. Unzählige Übungs- und Überstun­
den wurden schon absolviert, damit im Februar jede Bewegung sitzt. Verraten werden soll an dieser 
Stelle nicht allzu viel, um euch die Spannung zu erhalten und um euch für diesen Abend mitzurei­
ßen. Es sei nur soviel verraten: Es wird heiß und wir werden euch wieder eine klasse Show abliefern. 
Nebenbei wird nartürlich auch im Hintergrund fleißig gewerkelt und nachgedacht. So tüftelt zum 
Beispiel das Team Kulisse emsig, damit wir euch ein schönes Bühnenbild präsentieren können, 
welches auf das Thema Zwanziger Jahre passen soll. Das dritte Team ist für die Gestaltung der 
Kostüme zuständig und wie das Make Up aussehen soll. Auch hier wurde schon einiges gestaltet, 
auf den Weg gebracht und Ideen 
ersonnen. An dieser Stelle ein 
Riesendankeschön an alle Leute 
aus dem Verein und auch außer­
halb, die uns bei dieser Arbeit mit 
vollem Tatendrang unterstützen. 
Ohne euch würden wir das so nicht 
auf die Beine gestellt bekommen.

In der Zwischenzeit, in der wir 
trainiert, gebastelt und nachge­
dacht haben, waren wir natürlich 
nicht ganz untätig. Denn neben 
dem regulären Training, welches 
wir jeden Donnerstag durchführen, 
wollen wir unsere aktuelle Choreo­
graphie auch vor Publikum auffüh­
ren, wozu wir über den Sommer 
mehrfach Gelegenheit hatten. 
Vom Benefizturnier in Heroldsbach 
wurde ja schon in der vorletzten 
Ausgabe des Vereinsheftes berich­
tet (siehe Heft Nr. 60). Danach 
hatten wir noch unterschiedliche 
Gelegenheiten zu tanzen oder um 
uns als Phantasias im Allgemeinen 
zu präsentieren. 

Bericht aus der Tanzabteilung
So traten wir zum Beispiel bei Tinas und Manus Polterabend und Hochzeit auf und überraschten 
das Brautpaar gehörig. Auch in der Altstadt von Langenzenn waren wir mehrfach zugegen. Der 
Umzug zur Kärwa ist zwar schon ein Weilchen her, konnten wir da jedoch bei schönstem Sommer­
wetter unserer Kleider auslüften und zum Altstadtfest im Spätsommer/Frühherbst (sucht es euch 
aus, das Wetter war ja eher herbstlich) hatten wir ebenfalls einen Auftritt. Die, die sich um die 
Mittagszeit schon unter den Zelten ein trockenes Plätzchen ergattern konnten, feierten die 
gezeigten Tänze mit viel Applaus und natürlich wurde, wie so oft in diesem Jahr, eine Zugabe 
eingefordert. Da sagen wir natürlich nicht Nein. 

Versprechen muss man halten, so auch für diesen Auftritt. Zwar in kleinerem Rahmen, dafür aber 
mit umso mehr Herz haben wir für Mellis Oma zu ihrem 80. Geburtstag (!!!) getanzt. Ganze zehn 
Jahre ist es nun her, dass wir ihr das Versprechen gegeben haben, an genau diesem Tag wieder da 
zu sein, um dieses besondere Datum mit ihr zu feiern. 

Neben all diesen „Strapazen“ hatten wir uns ein wenig Erholung verdient. Also ging es Anfang 
November in die Schwarzlichtfabrik nach Nürnberg, wo wir uns bunt angemalt zwei Stunden lang 
beim Minigolf die Bälle um die Ohren schlugen (ein bisschen Sport musste ja trotzdem sein). Es 
wurden zwei Teams gebildet und tatsächlich schafften es am Ende beide Mannschaften dieselbe 
Punktzahl zu erzielen. Das nennt man Zusammenhalt. Nach der sportlichen Betätigung musste 
eine Erfrischung her, um die verbrauchten Kalorien wieder einzufangen. Die holten wir uns im 
„Enchiladas“ im Nürnberger Zentrum. Es wurde ein lustiger Abend bei einigen Cocktails und gutem 
Essen, an dem das Tanzen bei Gesprächen natürlich Thema war, aber auch über alles mögliche 
andere gequatscht wurde. 

Wie ihr seht, war es ein ereignisreicher Sommer/Herbst, mit einigen Auftritten, mit viel Training und 
unzähligen Vorbereitung. Nun kommt die etwas "ruhigere" Jahreszeit, mit hektischem Geschenke­
kauf, viel nahrhaftem Essen bei den Familien und hoffentlich den passenden Präsenten unter dem 
Weihnachtsbaum. Wir wünschen an 
dieser Stelle allen Fans, Unterstützern 
und Vereinsmitgliedern eine erhol­
same und prächtige Weihnachtszeit, 
vorab einen guten Rutsch ins neue 
Jahr und das alle gesund und  
munter bleiben. 
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Faschingsball 2018

Kartenvorverkauf 
ab dem 06.01.2018 

bei Tanja Mühlbacher 
09101 - 90 343 42

Stadthalle Langenzenn

Eintritt 12,00 € 

www.sv-burggrafenhof.de www.facebook.com/svburggrafenhof

10.02.2018

Musik von den Djs
Watson Boys

Die Goldenen 20er

Einlass: 19.00 Uhr

Beginn: 20.00 Uhr
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Glück ist das Einzige, 
das sich verdoppelt, 
wenn man es teilt.
Geben Sie von Ihrem Glück doch etwas weiter und gestalten 
Sie ein Stück Zukunft – mit einer Stiftung. Das ist einfacher 
als Sie denken, denn sämtliche Verwaltungsaufgaben über-
nimmt die Stiftergemeinschaft der Sparkasse Fürth.

Petra Detampel
Stiftungsberaterin
Tel.: (09 11) 78 78 - 13 52
Fax: (09 11) 78 78 - 13 50
petra.detampel@sparkasse-fuerth.de

Klaus Brunner
Stiftungsberater
Tel.: (09 11) 78 78 - 13 56
Fax: (09 11) 78 78 - 13 50
klaus.brunner@sparkasse-fuerth.de

Wir informieren Sie gerne bei allen Fragen rund um das 
Thema und bei der Entwicklung Ihrer eigenen Ideen:

www.die-stifter.de . www.sparkasse-fuerth.de . Telefon (09 11) 78 78 - 0


